
Am 1. Juli tritt die neue
Bundesförderung für ener-
gieeffiziente Gebäude voll-
ständig in Kraft. Das bedeu-
tet: Die bisherigen Pro-
gramme des Bundesamtes
für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) und
der Förderbank KfW wer-
den aufgelöst.
An ihre Stelle tritt nach An-
gaben des vom Umweltmi-
nisterium Baden-Württem-
berg geförderte Informa-
tionsprogramm Zukunft
Altbau die Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude
(BEG). Eigentümer erhal-
ten künftig bis zu 50 Pro-
zent Förderung für energe-
tische Gesamtmaßnahmen.
Förderfähig sind Gesamt-
sanierungen aber auch Ein-
zelmaßnahmen in Be-
standsgebäuden, die
schrittweise umgesetzt
werden. Zuständig für Ein-
zelmaßnahmen-Zuschüsse
ist das BAFA. Die KfW
nimmt die Anträge für die
Einzelmaßnahmen-Kredi-
te an. Für die Gesamtsanie-
rungen, die Effizienzhaus-
Förderung, bleibt die KfW
zuständig. Ein Überblick:

- Energetische Gesamtmaß-
nahmen: Bei Wohngebäu-
den fällt das Effizienzhaus
115 aus der Förderung. Die
Effizienzhaus-Standards
100, 85, 70 und 55 bestehen
weiter. Die Förderung liegt
bei ihnen wie bislang zwi-
schen 27,5 Prozent und 40
Prozent Tilgungszuschuss.
Neu ist das Effizienzhaus
40 für Sanierungen. Hier
gibt es einen Zuschuss von
45 Prozent.
Außerdem gibt es einen Bo-
nus für die überwiegende
Nutzung von erneuerbaren

Förderkredite und Zuschüsse der Bundesförderung für effiziente Gebäude

Energien. Die Energieeffi-
zienz-Klasse (EE-Klasse)
bringt fünf Prozentpunkte
mehr Fördergeld. Zusätz-
lich steigen durch den EE-
Bonus die förderfähigen
Kosten von 120.000 auf
150.000 Euro pro Wohn-
einheit an.
Wer für den bislang an-
spruchsvollsten Standard,
das Effizienzhaus 55, einen
Zuschuss von 40 Prozent
und damit bis zu 48.000
Euro Tilgungszuschuss be-
kommen hat, erhält mit der
neu eingeführten EE-Klas-
se nun maximal 67.500
Euro. Beim neuen Stan-
dard Effizienzhaus 40 mit
der EE-Klasse kommt man
auf maximal 75.000 Euro
Fördergeld.

- Förderung für Einzelmaß-

nahmen: Wer künftig eine
vom Bund geförderte Ge-
bäudeenergieberatung mit
Ausstellung eines indivi-
duellen Sanierungsfahr-
planes (iSFP) durchführen
lässt, erhält einen iSFP-Bo-
nus bei der Umsetzung
eines Sanierungsschritts.
Das gilt auch, wenn man
den iSFP bereits besitzt
oder eine Vor-Ort-Energie-
beratung zwischen Ende
2017 und Ende 2020 durch-
führen ließ.
Mit dem Bonus erhöht sich
die Basisförderung um fünf
Prozentpunkte, wenn eine
oder mehrere Maßnahmen
aus dem Sanierungsfahr-
plan realisiert werden.

- Geld für Baubegleitung:
Mehr Geld gibt es für die
Baubegleitung bei Effi-

zienzhäusern. Bei Ein- und
Zweifamilienhäusern ge-
währt der Staat für die Be-
ratung durch Energieeffi-
zienzexperten Zuschüsse
in Höhe von 50 Prozent der
Kosten, bis zu 5.000 Euro
pro Vorhaben. Dieser Be-
trag lag zuvor bei maximal
4.000 Euro.
Bei Mehrfamilienhäusern
liegt der Zuschuss nun bei
bis zu 2000 Euro pro Wohn-
einheit, insgesamt bis zu
20.000 Euro. Der Zuschuss
für die Baubegleitung bei
Einzelmaßnahmen ist halb
so hoch: Bis zu 2.500 Euro
bei Ein- und Zweifamilien-
häusern, maximal 10.000
Euro bei Mehrfamilienhäu-
sern. Der Zuschuss wird
zusätzlich zu den Geldern
der anderen Sanierungs-
maßnahmen gewährt. dpa

Sommer, Sonne, Hitzestau?
In vielen Wohnungen und
Häusern wird es im Sommer
heiß. Damit das Zuhause
nicht zur Sauna wird, muss
die Sonne ausgesperrt wer-
den, rät die Verbraucher-
zentrale Bremen. Rolllä-
den, Jalousien oder Marki-
sen sollten dazu außen an-
gebracht werden. So ge-
langt die Wärme gar nicht
erst nach drinnen.
Zur Not reicht ein weißes
Tuch, das von außen vor
das Fenster gehängt wird.
Aufgeklebte Sonnen-
schutzfolie oder Sonnen-

schutzverglasung kann
ebenfalls helfen. Allerdings
werden die Räume dadurch
dauerhaft verdunkelt, auch
an trüben Tagen gelangt we-
niger Licht in die Wohnung.
Ebenfalls wichtig: Lüften zur
richtigen Zeit. Je kühler es
draußen ist, desto mehr
lohnt es sich, die Fenster zu
öffnen. Das heißt am besten
nachts oder in den frühen
Morgenstunden. Tagsüber
sollte an heißen Tagen nur
kurz mit Querlüftung für
Durchzug gesorgt werden.
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Energetische Sanierungen werden jetzt anders gefördert. Zum 1. Juli startet die Bundesförderung für
energieeffiziente Gebäude (BEG). Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Markisen halten die Sonne fern
– und damit auch die Hitze
draußen. Foto: A. Warnecke/dpa-mag

Neue Förderung für energetische
Sanierungen

Hitzestau vermeiden: Jalousien
am besten außen anbringen
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Röntgenstr. 1
21493 Schwarzenbek

01776421807

E. & R. GmbH
Gerüstverleih und

Baumaschinenverleih

l Minibagger +
Stemmhammer

l Radlader
l Rüttelplatte +
diverse Kleingeräte

l Gerüst
l LKW mit Greifarm

www.er-baumaschinenverleih.de
von Montag bis Freitag erreichbar von 7.30 bis 16.30 Uhr unter

Tel.: 04155 / 8000-0 • Mobil: 0162-104 33 49 • Mail: er-geruestbau@web.de
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Zimmerei + Dachdeckerei
+ Maurerarbeiten

� Neubau � Anbau � Umbau
� Altbau und Sanierungen
� Dachstühle � Zimmerei

� Dacheindeckungen � Trockenbau

Am Brink 2, 21493 Groß Pampau
Tel.: 04155 499859, www.tomabau.de

Alle aktuellen Objekte im Internet
unter www.harmsundkoester.de.ANBAU

UMBAU

Gauben

neubauten

sanierunGen

umdeckunGen

an- & umbauten

Gewerbebauten

carport & GaraGen

reparaturarbeiten

Harms und Köster Bau GmbH
Fasanenweg 2 • 21527 Kollow

Tel.: 04151 / 88 06 10
Fax: 04151 / 88 06 16
Email: info@harmsundkoester.de

Sanierung & Reparatur
Um- und Anbauten

in meisterhafter Qualität

m&mritschel
malereibetrieb

Sämtliche Malerarbeiten, Teppichverlegung, Fußbodenbeschichtung,
Betonsanierung nach SIVV, Vollwärmeschutz

21493 Basthorst, Hauptstraße 26
Tel. + Fax: 04159-819156, Mobil: 0172-4315748

E-Mail: maik1972@aol.com
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